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Entwurf der Landesregierung für ein Landesbesoldungs- und -versorgungsanpassungs-
gesetz 2019/2020/2021; Vorgriffszahlungen auf die vorgesehenen Bezügeerhöhungen 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

wir kommen zurück auf unser E-Mail Rundschreiben vom 20. 6. 2019, mit dem wir über die 
erste Lesung des Gesetzentwurfes in der Sitzung des Landtages am 19. 6. 2019 (Drs. 7/4475, 
s. Anlage) berichtet und die Möglichkeit von Vorgriffszahlungen auf die vorgesehenen Bezü-
geerhöhungen angekündigt hatten.  

Das Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt hat mit E-Mail Rundschreiben an 
die obersten Landesbehörden vom 24. 6. 2019 - 15.11-03602-41 - Folgendes mitgeteilt:  

„I. 

... Am 19. Juni 2019 wurde der Entwurf des Landesbesoldungs- und -versorgungsanpas-
sungsgesetzes 2019/2020/2021 (LBVAnpG 2019/2020/2021) in den Landtag eingebracht 
(Drs. 7/4475), mit dem das Tarifergebnis zeitgleich und systemgerecht auf den Besol-
dungs- und Versorgungsbereich übertragen werden soll. Insbesondere nachstehende Ver-
besserungen sind vorgesehen:  

 Erhöhung der Dienstbezüge der Beamtinnen, Beamten, Richterinnen und Richter so-
wie der jeweiligen Versorgung zugrundeliegenden Bezügebestandteile der Versor-
gungsempfängerinnen und Versorgungsempfänger zum 1. Januar 2019 und 1. Januar 
2020 um jeweils 3,2 v. H. und zum 1. Januar 2021 um 1,4 v. H. sowie  
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 Erhöhung der Anwärtergrundbeträge zum 1. Januar 2019 und zum 1. Januar 2020 um 
jeweils 50 Euro.  

In der Sitzung am 20. Juni 2019 hat sich der Finanzausschuss des Landtages von Sach-
sen-Anhalt damit einverstanden erklärt, dass auf die im Gesetzentwurf vorgesehenen Er-
höhungen ab dem Zahlmonat September 2019 Vorgriffszahlungen (rückwirkend zum 1. 
Januar 2019) erfolgen.  

Die Vorgriffszahlungen stehen unter dem ausdrücklichen Vorbehalt der späteren gesetzli-
chen Regelung; sie werden im Falle einer abweichenden gesetzlichen Regelung mit den 
nach der endgültigen Fassung zustehenden künftigen Beträgen verrechnet.  

II. 

Bitte unterrichten Sie auch Ihren nachgeordneten Bereich und die Ihrer Aufsicht unterste-
henden Körperschaften, Anstalten oder Stiftungen im erforderlichen Umfang.  

III. 

Den Kommunen hat der Finanzausschuss des Landtages von Sachsen-Anhalt empfohlen, 
entsprechend zu verfahren ...“  

Die Landesgeschäftsstelle hat keine Bedenken, wenn die kommunalen Dienstherren ebenfalls 
von der Möglichkeit der Vorgriffszahlungen Gebrauch machen. Zur weiteren Information ist 
der Gesetzentwurf der Landesregierung beigefügt, aus dem sich die Zahlbeträge ergeben.  

Mit freundlichen Grüßen 

Heiko Liebenehm 
Erster Beigeordneter 

Anlage:  
Drs. 7/4475 


